
 

Gemeinde Marienheide 
Der Bürgermeister 

 
Niederschrift 

 
 
 
Gremium 
 
Haupt- und Finanzausschuss 

 
 
19. Sitzung 

Sitzungsort 
 
Rathaus, Sitzungssaal, Hauptstraße 20, Marienheide 

Sitzungstag 
 
09.09.2008 

Datum der Einladung 
 
02.09.2008 

Einladungsnachtrag 
 
 

Sitzungsbeginn 
 
17:00 Uhr 

Sitzungsende 
 
18:40 Uhr 

 
 
 
Anwesend sind: 
 
Vorsitzende/r 
Töpfer, Uwe Bürgermeister     
 
Ratsmitglieder CDU 
Alefelder, Stephan CDU     
Heedt, Rudolf CDU     
Liebig, Rolf CDU     
Meier, Oskar CDU     
Neumann, Henner CDU   Vertretung für Frau Moni-

ka Hüttenmeister 
Sarstedt, Karen CDU     
Schneider, Wilfried CDU     
 
Ratsmitglieder SPD 
Borner, Kurt SPD     
Fernholz, Wilfried SPD     
Meckel, Birgit SPD     
Vetter, Anke SPD     
Wottrich, Sven SPD     
 
Ratsmitglieder FDP 
Rittel, Jürgen FDP     
 
Ratsmitglieder UWG 
Vach, Karl Heinz UWG     
 
Es fehlten: 
 
Ratsmitglieder CDU 
Hüttenmeister, Monika CDU     
Kremer, Dieter CDU     
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von der Verwaltung 
 
Eggert, Hartwig 
Himmeröder, Manfred 
Hombitzer, Armin 
 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass der Haupt- und Finanzaus-
schuss ordnungsgemäß und fristgemäß eingeladen worden und beschlussfähig ist. 
Hiergegen werden keine Einwendungen erhoben. 
 
 
 
Öffentliche Sitzung: 
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Bericht zum Stand des Projekts "Shared Services" 
(Zu diesem  Punkt wird Frau Saul vom Büro DMC anwesend 
sein) 
 

Drucksache Nr. 
  

 
Frau Saul vom Büro DMC ist anwesend und berichtet über den aktuellen Stand des 
Projekts „Shared Services“, und zwar in den Bereichen Bauhof, Vergabewesen und 
Gebäudemanagement. Verschiedene Fragen der Ausschussmitglieder werden be-
antwortet. 
Von der Verwaltung wird auf den Termin am 24.09.2008 hingewiesen. In diesem Ge-
spräch sollen den Fraktionsvorsitzenden und Vorsitzenden der Bausschüsse aus 
Marienheide und Wipperfürth die Ergebnisse der Untersuchungen zum Thema „ge-
meinsamer Bauhof“ vorgestellt werden. 
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Ermächtigungsübertragungen aus der Ergebnisplanung 
2007 nach 2008 
 

Drucksache Nr. 
BV/091/08 

 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig  
 

 
Der Rat beschließt die im Sachverhalt dargestellten Ermächtigungen in Höhe von 
418.830 € nach 2008 zu übertragen. 
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Gewährung von Zuschüssen 
 

Drucksache Nr. 
BV/111/08 
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Ratsmitglied Heedt nimmt gem. § 31 GO NW an der Behandlung dieses Tagesord-
nungspunktes nicht teil. 
 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig  
 

 
Der Rat beschließt, neben dem Zuschuss an die AWO (Jugendzentrum) in Höhe von 
10.662,41 €, die in der beigefügten Tabelle ausgewiesenen Zuschüsse zu gewähren. 
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Fertigstellung der Otto-Kind-Straße im Ortsteil Kotthau-
serhöhe - Abweichungssatzung 
 

Drucksache Nr. 
BV/103/08 

 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig  
 

 
Der Rat beschließt aufgrund des § 7 Gemeindeordnung NRW in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666 ff.) und des § 132 Baugesetz-
buch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl 
I S. 2414) in den jeweils gültigen Fassungen in Verbindung mit der Satzung über die 
Erhebung von Erschließungsbeiträgen der Gemeinde Marienheide vom 28. Dezem-
ber 1987 folgende Abweichungssatzung: 
 

§ 1 
 
Die Otto-Kind-Straße in Kotthausen ist teilweise mit einem Gehweg ausgebaut. Die 
abzweigenden Stichwege enthalten keine Gehwege. 
 

§ 2 
 
Abweichend von den in § 8 Abs. 1 der Satzung über die Erhebung von Erschlie-
ßungsbeiträgen genannten Merkmalen zur endgültigen Herstellung von Erschlie-
ßungsanlagen gilt die Otto-Kind-Straße unbeschadet der sonstigen Voraussetzungen 
als endgültig hergestellt, obwohl sie entgegen Abs. 1 b der genannten Satzung ent-
sprechend § 1 dieser Satzung teilweise ohne Gehweg und teilweise mit einem einsei-
tigen Gehweg ausgebaut wurde.  
 

§ 3 
 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
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Erhebung von Erschließungsbeiträgen für die Otto-Kind-
Straße in Kotthauserhöhe 
 

Drucksache Nr. 
BV/104/08 

 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig,   
 

 
Aufgrund des § 7 Gemeindeordnung NRW in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14. Juli 1994 (GV NRW S. 666 ff.) und des § 132 Baugesetzbuch (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl I S. 2414) in den je-
weils gültigen Fassungen in Verbindung mit der Satzung über die Erhebung von Er-
schließungsbeiträgen der Gemeinde Marienheide vom 28.12.1987 hat der Rat der 
Gemeinde Marienheide am 23.09.2008 beschlossen: 
 
1. Die Erschließungsanlage Otto-Kind-Straße in Kotthausen ist endgültig fertig-

gestellt und dem öffentlichen Verkehr gewidmet 
 
2. Gem. Abweichungssatzung vom 24.09.2008 ist die Otto-Kind-Straße endgültig 

fertiggestellt, obwohl sie entgegen der gemeindlichen Erschließungsbeitrags-
satzung nicht mit beidseitigen Gehwegen ausgebaut wurde. 

 
3. Zum Abrechnungsgebiet gehören die Grundstücke der Gemarkung Marienhei-

de Flur 35, Flurstücksnrn. 2384, 2427, 2428, 3052, 2660, 2434, 2433, 2358, 
2357, 3244, 3245, 3246, 3247, 3248, 3249, 3230, 2355, 2354, 3394, 3397, 
3392, 3398, 3399 und 3396. Der Berechnung der Erschließungsbeiträge für 
das Abrechnungsgebiet ist ein Betrag von 9,4971 € pro m² anrechenbarer 
Grundstücksfläche zugrundezulegen. 
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Mitteilungen und Verschiedenes 
 

Drucksache Nr. 
  

• Sitzungsplan 2009 
Der Entwurf des Sitzungsplans 2009 wurde an die stellvertretenden Bürger-
meisterinnen und an die Fraktions- und Ausschussvorsitzenden verteilt. BM 
Töpfer bittet darum, Änderungs- und Ergänzungswünsche bis spätestens En-
de Oktober mitzuteilen. 

 
 

• Ergebnis- und Finanzrechnung 
Herr Himmeröder bezieht sich auf den Ende Juli für das 1. Halbjahr 2008 vor-
gelegten Zwischenbericht über die Entwicklung der Ergebnis- und Finanz-
rechnung. 
Insbesondere wird herausgestellt, dass viele in der Zahlenkolonne wiederge-
gebene Werte erläuterungsbedürftig sind, da einige Zahlen nicht exakt den 
Verlauf des 1. Halbjahres spiegeln (Zahlungen für das 1. Halbjahr sind z. T. 
noch nicht eingegangen), Teilweise können Aufwendungen auch noch nicht 
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konkret einzelnen Produkten zugeordnet werden, da technische Probleme be-
stehen (z.B. Personalkosten). Außerdem fehlen - bis eine abschließende Er-
öffnungsbilanz steht - Angaben zu bilanziellen Abschreibungen. 
 
Für die Zukunft ist geplant, entsprechende Berichte halbjährlich vorzulegen. 
Anregungen für künftige Berichte werden gerne (bei Frau Gerlach oder Herrn 
Himmeröder) entgegen genommen. 

 
• Prioritätenliste 

Herr Himmeröder teilt ebenfalls mit, dass die Genehmigung der Aufsichtsbe-
hörde zur Prioritätenliste in der nächsten Zeit zu erwarten sei. 

 
 
Vorsitzende/r:  Schriftführer/in: 
 
Gez. 
 
Uwe Töpfer 
Bürgermeister 

  
Gez. 
 
Marianne Nick 
 

 


